

VOLLMER-MAGNETBANDGERÄTE-

SONDERANFERTIGUNGEN


III.    Das MAXIPHON mit Laufwerk Typ 120 (1954 - 1965)
Das 1953 von VOLLMER konzipierte Laufwerk 120 kommt 1954 unter der Bezeichnung MAXIPHON als komplettes 
Magnetbandgerät in Kofferausführung für Beruf und Heim auf den Markt und ist im Braunbuch-Ordner unter A43/XVII, 
Nr. 120, Suffix: Maxiphon [1], zu finden. 



VOLLMER - MAXIPHON (li) und  Transportkoffer (re) 
Foto Nr. 1(li) und 2(re) © I. Vollmer, Privatarchiv

Das MAXIPHON erfüllt alle Anforderungen nach hoher Präzision, seine Variations- und Einsatzmöglichkeiten sind 
mannigfach. So wird es auf Wunsch ohne Verstärker, mit oder ohne Magnetköpfe geliefert, die Frontplatte bei größeren 
Stückzahlen nach Kundenwunsch gestaltet. Die Bedienelemente des Verstärkers lassen sich auch auf einer erweiterten 
Frontplatte anbringen - s. Foto Nr. 4 und 5.
Wie auf Foto Nr. 3 deutlich erkennbar, befinden sich der Bandantrieb und eine automatische Abschaltvorrichtung 
(Bandrißkontakt) unter der Kopfträgerhaube. Diese Abschaltvorrichtung setzt das Laufwerk still, sobald das Band 
abgelaufen oder gerissen ist.
Das vollständige Datenblatt aus dem Jahre 1954 findet sich am Ende dieser Dokumentation.
Das Laufwerk Typ 120 bleibt in den folgenden Jahren ein fester Bestandteil im Fertigungsprogramm der VOLLMER-
Werkstätten und wird inzwischen auch als Tochtermaschine für Magnetband-Kopieranlagen (s. Firmenchronik 2014, 
Seite 5, Bild Nr. 14), und  als handliches Studio-Magnetbandgerät eingesetzt. So z.B. bei ALL INDIA RADIO (AIR) - auch 
als Akashvani bekannt - staatlicher Hörfunksender Indiens und eines der größten Funknetze der Welt.
ALL INDIA RADIO ordert in den Jahren 1957 bis 1958 insgesamt 150 tropentaugliche VOLLMER-Laufwerke vom Typ 
120 mit eingebauter Entzerrung.
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Das nachfolgende Foto zeigt Herrn Ramakrishnan bei der Arbeit im Sendestudio von All India Radio Ende der 50er Jahre 
des vergangenen Jahrhunderts.
 

http://www.hramakrishnan.com  
H. Ramakrishnan was born on 
Christmas Day 1941,in Trivand-
rum, Kerala, India to R Harihara 
Iyer and Vijayalakshmi. Has over 
40 years of experience as a jour-
nalist. He has worked in State-
run media Doordarshan, (All India 
Radio), Press Information Bureau 
and Directorate of Advertising 
and Visual Publicity in various 
capacities. The people of Tamil 
Nadu, India still remember him as 
a very famous newscaster, 
whose distinct voice would come 
out clearly [2].
   

    VOLLMER-MAXIPHON-Laufwerk Typ 120 im Einsatz bei ALL INDIA RADIO
  Foto Nr. 3 © I. Vollmer, Privatarchiv

Wie im Informationsblatt The Tapeworm Nr. 8 von 1960 [3] erwähnt, wird das Laufwerk Typ 120 seit 1959 auch für die 
Registrierung von Meßwerten eingesetzt. Nachfolgend zu sehen sind zwei der gefragtesten Gerätekombinationen, in 
denen das Laufwerk Typ 120 - mit großem Geschwindigkeitsbereich und kontinuierlich veränderlicher Band-
geschwindigkeit -  eingebaut ist.


              
                                                                                                             
VOLLMER-MAXIPHON als Tischmodell (li) und als Standgerät (re)

             Foto Nr. 4 (li) und Nr. 5 (re) © I. Vollmer, Privatarchiv

http://www.hramakrishnan.com
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Für den Betrieb in Fahrzeugen, z.B. zur Aufzeichnung von technischen Werten während der Fahrt, stehen 
Speziallaufwerke vom Typ 120 mit einer geänderten Bandführung zur Verfügung. Es wird hier das Prinzip der 
geschlossenen Schleife eingesetzt, um Reibeschwingungen und andere störende Einflüsse gering  zu halten [4].

Das hier abgebildete Spezial-Mehrspuraufnahme-
gerät S 1023 in "closed loop-Ausführung" für 1/2"-
Band, kleine Bandspulen (180 mm Durchmesser) 
und eine Bandgeschwindigkeit wird hauptsächlich 
für Frequenzmodulation u. digitale Aufzeichnungen 
eingesetzt [5]. Es verfügt über:
einen quarzgesteuerten Transistor-Wechsel- 
richter zur Speisung des dreimotorigen Antriebs, 
Leseköpfe zur Kontrolle des Aufzeichnungs-
vorgangs über einen auf die einzelnen Spuren 
umschaltbaren Transistor-Wiedergabverstärker 
sowie
eine zur Aufzeichnung von Sprachkommentaren 
umschaltbare FM-Spur.

Foto Nr. 6 © I. Vollmer, Privatarchiv
   VOLLMER-Spezial-Mehrspuraufnahmegerät S 1023

Hauptanwendung: Herstellung von Magnetbänder zur Steuerung von Motorprüfständen, z.B. Aufzeichnung von 
Drosselklappenstellung, Drehzahl, Drehmoment und  Temperatur. Das Gerät läßt sich mit Gurten auf jedem Fahrzeugsitz 
befestigen.
Daneben gibt es noch Schleifenzusätze für Endlos-Bandschleifen verschiedener Länge - beispielsweise zur Analyse von 
Schwingungen, die vorher auf einem Gerät mit offener oder geschlossener Schleife aufgezeichnet wurden.
So wird die MAGNETISCHE AUFZEICHNUNG bereits 1959 längst über den Rahmen der reinen Tonaufzeichnung 
hinaus angewendet. Ausführliche Angaben zu alle Anwendungsmöglichkeiten auf diesem Gebiet sind in der Ausgabe  
Nummer 17 des Tapeworms von 1964 nachzulesen. 

-.-.-.-.-
Quellennachweis
[1] http://www.dra.de/nutzung/findmittel/pdf/A43%20Braunbuch/A43%20Braunbuch%20-%20Findbuch_online.xls 
[2] http://www.hramakrishnan.com 
[3] VOLLMER-Informationsblatt "The Tapeworm" Nr.   8, Dezember  1960, Seite 2, "Registrierung von Meßwerten"
[4] VOLLMER-Informationsblatt "The Tapeworm" Nr. 17, November  1964, Seite 2
[5] VOLLMER-Informationsblatt "The Tapeworm" Nr. 19, September 1965, Seite 4
Ergänzende technische Daten zu Maxiphon auch unter  http://www.radiomuseum.org/r/vollmer_maxiphon_120.html
Einen interessanten bis kuriosen Beitrag zu Maxiphon und Laufwerk 120 unter
http://www.vintage-radio.net/forum/showthread.php?p=444554
hier insbesondere Beitrag Nr. 4 vom 28.06.2011 von brenellic2000 aus Rye in East Sussex/England 
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